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Benefizspiel als Sternstunde
Der SC Kreith-Pittersberg
feiert vom 8. bis 10. Juni
sein 50-jähriges Bestehen.
Höhepunkt des Fests soll
ein Benefiz-Fußballspiel
gegen eine Promi-Mann-
schaft werden.

Schwandorf. (rhi) Der SC Kreith-Pit-
tersberg wird 50 Jahre alt und feiert
das Jubiläum vom 8. bis 10. Juni auf
dem Vereinsgelände. Mittlerweile hat
bereits die Bierprobe in Naabeck
stattgefunden. Festleiter Michael
Schmid war dazu mit dem gesamten
Festausschuss angerückt.

Der Verein, der im Januar 1968 im
Gasthaus Götz in Pittersberg gegrün-
det wurde, ließ sich von den sportli-
chen Rückschlägen nicht entmuti-
gen, betrieb eine erfolgreiche Ju-

gendarbeit und stieg schließlich 1996
in die Kreisliga auf. Die A-Jugend ge-
wann in dieser Zeit den Sparkassen-
pokal und schaltete sogar den dama-
ligen Bayernligisten FC Schwandorf
aus. Einmal gelang den Fußballern
sogar der Gewinn der Schwandorfer
Hallenstadtmeisterschaft. Aktuell
droht wieder der Abstieg in die un-
terste Liga.

Seit 37 Jahren an der Spitze
Ein Alleinstellungsmerkmal zeichnet
den Verein aus. Er ist als SC Kreith-
Pittersberg gleichzeitig mit den
Landkreisen Schwandorf und Am-
berg verwurzelt. Seit 37 Jahren steht
Hans Zimmermann an der Spitze des
Vereins mit aktuell 290 Mitgliedern,
die sich auf die Abteilungen Fußball,
Tennis und Gymnastik verteilen.
Dem Fest vorgeschaltet ist am 1. Juni
der Kommersabend mit der Ehrung

langjähriger Mitglieder und verdien-
ter Funktionäre. Am Freitag darauf
(8. Juni) startet das Programm mit
„90’s meets Malle“ und DJ Hanika
aus dem Raum Regensburg.

Der Samstag (9. Juni) beginnt um 9
Uhr mit einem Jugendfußballturnier.
Um 16.30 Uhr ist Anstoß zu einem
Benefizspiel zwischen einer Promi-

nentenmannschaft der Initiative
„Sternstunden“ und einer Schwan-
dorfer Stadtauswahl mit ehemals hö-
herklassigen Spielern.

Der Erlös geht an die Aktion
„Sternstunden“ des Bayerischen
Rundfunks, der damit soziale Projek-
te unterstützt. Den Samstagabend
bestreitet die Party- und Showband

„SaKrisch“ aus Freudenberg. Der
Sonntag startet mit einem Kirchen-
zug und einem Gottesdienst.

Nach dem Frühschoppen mit der
Blaskapelle „Blechrauschen“ bittet
der Verein die Gäste im 800 Leute fas-
senden Festzelt auf dem Vereinsge-
lände zum Mittagstisch. Am Nach-
mittag klingt das Fest aus.

DIE AUFSTELLUNGEN FÜR DAS STERNSTUNDEN-SPIEL

Mittlerweile stehen die Aufstellun-
gen für das Benefizspiel fest. In der
Allstar-Mannschaft des SC Kreith/
Pittersberg, betreut von Andreas
Betz und Richard Vollath, wirken
mit: Markus Kick (ASV Fronberg),
Ernst Schubert (SC Altfalter), Mario
Albert, Klaus Köhler, Armin Rank,
Sebastian Scharf, Heiner Zilch (alle
SC Ettmannsdorf), Markus Bäuml
(FC Schwandorf), Michael Engel-
hardt (SV Haselbach), Alex Friedl
(TV Wackersdorf), Herbert Rühl (SC
Weinberg), Denis Trepte (FT Ein-
tracht Schwandorf), Georg Winkler
(DJK Dürnsricht), Richard Wagner
(TSV Schwandorf), Christian Zech-
mann (TSV Stulln), Alex Pürzer,
Christian Pürzer, Bernhard Schan-
derl, Harald Faderl, Peter Wankerl

und Uli Beer (alle SC Kreith/Pitters-
berg). Betreuer Bernhard Heinisch
benennt für den Sternstunden-
Mannschaft folgendes Aufgebot:
Michael Hofmann (1860 Mün-
chen), Tobias Fink (FC Ingolstadt),
Timo Rost (VfB Stuttgart), Bernd
Rosinger (FC Nürnberg), Andreas
Görlitz (FC Bayern München), Tom
Meiler (FC Schwandorf), Alexander
Maul (Jahn Regensburg), Bernd
Heinisch (FC Schwarzenfeld), Kars-
ten Wettberg (Trainerlegende), Rai-
ner Hahn (Generalsekretär Global
United), Ralf Welter (Organisations-
chef der Sternstunden), Willy Dil-
mann (1860 München), Horst
Fuchs (FC Ingolstadt), Wolfgang
Haas (Sternstunden-Gründer) und
Evi Bauer (Chef-Moderatorin).

Brauer Andreas Rebl und Festleiter Michael Schmid stachen das Fass für die Bierprobe an. Bild: Hirsch

Cleverer Sonnenschutz fürs Zuhause
Rollos, Jalousien oder Plissees sparen auch Energie – Auch bei schwierigen Verhältnissen findet sich eine Lösung

S
ommer, Sonne, Son-

nenschutz – zeitgemä-

ße Fensterdeko setzt

nicht nur gestalterische Ak-

zente, sondern sorgt ganz-

jährig für angenehme Tempe-

raturen im Raum.

„Mit dem richtigen Sonnen-

schutz kann sogar Energie

gespart werden“, sagt Ein-

richtungsexpertin Astrid Un-

ger. Wie eine Studie erst

kürzlich ergab, ließe sich der

CO2-Ausstoß aller Gebäude

durch den Einsatz von Son-

nenschutz um etwa 111 Mil-

lionen Tonnen reduzieren.

Damit liegt das Einsparpo-

tenzial an Energie bei ge-

schätzten 25 Prozent.

Sonnenschutzprodukte wie

Markisen, Rollos, Jalousien

oder Plissees reduzieren im

Sommer die Hitzeeinstrah-

lung – und halten im Winter

die Wärme im Raum. Zu-

sätzliche Maßnahmen wie

Ventilatoren oder Klimagerä-

te verstärken diese Effekte

zusätzlich. Textiler Sonnen-

schutz für das Fenster lässt

sich vergleichsweise einfach

installieren und trägt maß-

geblich zur Verschönerung

der Wohnräume bei. „Ob

Flächenvorhang, Faltstore,

Rollo, Jalousie, Lamellen,

Gardine oder klassischer Vor-

hang – die Auswahl an Fens-

terdeko ist nicht nur im Be-

reich Farbe und Material,

sondern auch in ihren Vari-

anten zahlreich“, führt Astrid

Unger weiter aus.

Faltstores sind oft die Lösung

für schwierige Fenster, weil

man sie für fast jede Form

anfertigen kann. Maßgefer-

tigt, in Führungsschienen ge-

halten und mit Schnurzügen

verspannt kann man sie – je

nach Lichteinfall – sowohl

nach oben als auch nach un-

ten öffnen.

So eignen sie sich perfekt zur

Beschattung von schwierigen

Fensterformen wie Rundbo-

gen-, Trapez- und Dreiecks-

fenstern.

Faltstores gibt es in den un-

terschiedlichsten Stoffquali-

täten – von hochtransparent

über lichtdurchlässig bis hin

zu verdunkelnd. Eine große

Bandbreite, die eine gezielte

Gestaltung der Lichtverhält-

nisse ermöglicht. (tdx)

Kinder bekommen
schnell einen Son-
nenbrand, wenn sie
zu lange in praller
Sonne spielen. Un-
ter einer Markise ist
diese Gefahr ge-
bannt.
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Handwerk Spezial:
Markisen–Rollläden–Vorhänge

Modell CUBE

GARDINEN UND VORHÄNGE
POLSTERARBEITEN
SONNEN- UND REGENSCHUTZ
RAUMDESIGN
WÄNDE UND BÖDEN
TISCHWÄSCHE

Genießen Sie den optimalen Sonnenschutz
mit SHADEONE denn so geht Schatten!

SCHULGASSE 16 92637 WEIDEN TEL. 0961/3422-0 WWW.RAUMAUSSTATTER-MALZER.DE

HÖHBAUER GmbH

Kohlberger Straße 2
92706 Luhe-Wildenau

info@hoehbauer.de
www.hoehbauer.com

Schließlich ist es Ihr Zuhause.

Ihr Spezialist für

Fenster
Haustüren

Sonnenschutz
Markilux Markisen

Hochstraße 8 · 92637 Weiden i.d. OPF
Telefon 0961/38823730

www.meier-bauelemente.de
info@meier-bauelemente.de

MOnTag - FreITag
09:00 - 12:00
13:00 - 18:00

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee,
Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00-12.00
14.00-18.00 Uhr,
Sa. 9.00-12.00 Uhr,
Di. nachm. geschlossen

Fröhlich GmbH

Gardinenfabrikation

95519 Vorbach - Bahnhof

www.froehlich-gardinen.de

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Tel. (0 92 05) 2 41

Lass Dich nicht von

der Sonne blenden !


